
DIE SEXUALITÄT 

 
 

Von Anfang an hat Gott die Sexualität als wichtigen Bestandteil der Ehe erschaffen (vgl. 1Mo 2,24). Sie 

erfüllt gemäss Gottes Wort verschiedene Zwecke: 

1. Freude: Wozu fordern uns die folgenden Bibelstellen auf? 

Pred 9,9: Geniesse das Leben mit der Frau, die du liebst.  __________________________ 

Spr 5,18-20: Erfreue dich an der Frau deiner Jugend!   ________________________________ 

2. Schutz: Lies 1Kor 7,3-5! Vers 5 gibt uns einen Auftrag und warnt uns vor einer Gefahr! 

Auftrag: Entzieht euch einander nicht!  __________________________________________ 

Gefahr: Versuchung: Die Erfüllung wird ausserhalb der Ehe gesucht!   _____________ 

3. Nachkommen: Auch dazu die Schrift … 

1Mo 1,28a: Seid fruchtbar und vermehrt euch.  _____________________________________ 

Mal 2,15: Was erstrebt das Eine?  Nachkommenschaft von Gott.   _____________________ 

 

Welches ist der Rahmen der Sexualität (1Kor 7,9)? 

Die Ehe  ___________________________________________________________________________ 

Wie soll jeder sein Gefäss (= seinen Ehepartner) gewinnen (1Thess 4,3-5)? 

In  Heiligung und Ehrbarkeit  ________________________ , nicht in  Leidenschaften  ________ 

der Begierde  _________  wie die  Nationen, die Gott nicht kennen  _____________________  . 

Drei Beispiele, die uns als Vorbilder dienen (1Mo 24,67a; Rt 4,13; Mt 1,18b/Lk 1,34)! 

a)  Isaak / Rebekka  _______    b)  Boas / Ruth  ___________    c)  Josef / Maria  __________  

Welche Formen der Sexualität missfallen Gott? 

3Mo 18,6 unter Verwandten  _________  Röm 1,26-27  gleichgeschlechtlich  _______ 

2Mo 20,14 im Ehebruch   ______________  Spr 23,27-28  bei der Hure (Prostitution)  _ 


